
 
 
An der Professur für Kommunikation und Beratung in den Agrar-, Ernährungs- und 
Umweltwissenschaften (Prof. Dr. Jasmin Godemann), Institut für Verbraucherforschung, 
Kommunikation und Ernährungssoziologie, Fachbereich Agrarwissenschaften und Umwelt-
management ist ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt eine Teilzeitstelle im Umfang von 50 % einer 
Vollbeschäftigung mit einer/einem 
 

Wissenschaftlichen Mitarbeiter/in 
 
gemäß § 2 WissZeitVG und § 65 HHG mit Gelegenheit zu eigener wissenschaftlicher Weiterbildung 
befristet zu besetzen. Bei Vorliegen der tariflichen Voraussetzungen erfolgt die Vergütung nach 
Entgeltgruppe 13 Tarifvertrag Hessen (TV-H).  
 
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden – soweit die zulässige Höchstdauer einer 
befristeten Beschäftigung nicht überschritten wird – in der Regel für die Dauer von zunächst 3 Jahren 
beschäftigt; eine Verlängerung um bis zu weitere 2 Jahre ist unter der o.g. Voraussetzung möglich. 
 
Aufgaben: 

• Eigene wissenschaftliche Weiterbildung; hochschuldidaktische Qualifizierung; wissenschaft-
liche Dienstleistungen in Forschung und Lehre gem. § 65 HHG  

• Entwicklung, Beantragung und Durchführung von Forschungsvorhaben  
• Übernahme von Lehraufgaben gemäß Lehrverpflichtungsverordnung des Landes Hessen 

 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium in den Agrar-, Ernährungs-, Umwelt- 
oder Nachhaltigkeitswissenschaften oder einer verwandten Fachrichtung 

• Starker Bezug zum Themenbereich Kommunikation und Medien 
• Fundierte Kenntnisse in Methoden der empirischen (insbes. qualitativen) Sozialforschung  
• Bereitschaft, sich in methodische und theoretische Bereiche der sozialwissenschaftlichen 

Forschung einzuarbeiten 
• Sie sollten wissenschaftliche Texte verfassen können und mit einem proaktiven Ansatz und 

Initiative arbeiten 
• Aufgeschlossenheit und Motivation, Neues zu lernen, sehr gute organisatorische und 

konzeptionelle Fähigkeiten, Belastbarkeit, Teamfähigkeit und Verbindlichkeit 
• Sehr gute Englischkenntnisse sind von Vorteil 

 
Die Justus-Liebig-Universität Gießen (JLU) strebt einen höheren Anteil von Frauen im Wissenschafts-
bereich an; deshalb bitten wir qualifizierte Wissenschaftlerinnen nachdrücklich, sich zu bewerben. 
Aufgrund des Frauenförderplanes besteht eine Verpflichtung zur Erhöhung des Frauenanteils. Die JLU 
versteht sich als eine familiengerechte Hochschule. Bewerberinnen und Bewerber mit Kindern sind 
willkommen. 
 
Ihre Bewerbung (keine E-Mail) richten Sie bitte unter Angabe der Referenznummer 105/09 mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 21.02.2021 an den Präsidenten der Justus-Liebig-Universität Gießen, 
Erwin-Stein-Gebäude, Goethestraße 58, 35390 Gießen. Bewerbungen Schwerbehinderter werden - 
bei gleicher Eignung - bevorzugt. Wir bitten, Bewerbungen nur in Kopie vorzulegen, da diese nach 
Abschluss des Verfahrens nicht zurückgesandt werden.  
 
Bitte fügen Sie den üblichen Bewerbungsunterlagen ein maximal dreiseitiges Motivationsschreiben bei, 
das erläutert, warum sie sich in ihrer Doktorarbeit mit einer Fragestellung aus dem Bereich 
Ernährungskommunikationsforschung auseinandersetzen möchten und wie sie diese Forschungsarbeit 
durchführen würden. Für Rückfragen zur Stellenausschreibung bitten wir Sie, sich an Prof. Dr. Jasmin 
Godemann per E-Mail an jasmin.godemann@fb09.uni-giessen.de zu wenden. 
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